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Ein Pastor und ein Koch

Der Neujahrsempfang im kommenden Jahr wartet mit einer Besonderheit auf. Gleich zwei Festredner haben für den 13. Januar 2019 Ihr 
Kommen zugesagt.

Das ist zum einen der in Grossrosseln als Seelsorger tätige Axel Maria Kraus, der als erster deutschsprachiger Priester bei den "German  
Speakers" aufgenommen wurde und zum anderen wird Johann Lafer, sicher vielen als Fernsehkoch und Autor zahlreicher Kochbücher be-
kannt, zu uns in die Gemeinde kommen.

Beide Festredner werden mit ihren Beiträgen sicherlich für einen ebenso unterhaltsamen wie auch interessanten Vormittag sorgen. 

Der Neujahrsempfang findet am Sonntag, 13. Januar 2019, um 11.00 Uhr in der Aula/Mensa der Josef-Annegarn-Schule statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu sehr herzlich eingeladen.

Zum Jahresende

Manchmal braucht es nur eine Idee! 

Einfach mal machen - es könnte ja gut werden. So ha-

ben wir auch gedacht, als wir im April mit der ersten 

Ausgabe der Rathauspost gestartet sind. Inzwischen 

halten Sie schon die 4. Ausgabe in den Händen.

Eigentlich hatten wir nur 2 - maximal 3 - Ausgaben 

für dieses Jahr vorgesehen, doch die positiven Rück-

meldungen, die uns bislang zur Herausgabe der Rat-

hauspost erreicht haben, haben uns darin bestärkt, Sie 

doch in kürzeren Abständen über die Neuigkeiten aus 

unserer Verwaltung und aus unseren Einrichtungen 

zu informieren. So haben wir uns für 2019 vorgenom-

men, insgesamt 6 Ausgaben der Rathauspost heraus-

zubringen.

Haben Sie auch schon Pläne für das Jahr 2019 ge-

schmiedet? Vielleicht schon den nächsten Urlaub ge-

plant oder die Inangriffnahme eines größeren Projekts? 

Jahreswechsel laden ja zum Pläneschmieden geradezu 

ein, denn sie sind erfüllt von Hoffnung auf einen neu-

en Start, ein erneutes Beginnen unter einem anderen 

Stern, die Erwartung,  Großartiges zu erleben.

Zwei auf einen Streich

Nicht von ungefähr sagt man 

"Prosit Neujahr", denn das Wort “Prosit” ist lateini-

schen Ursprungs und bedeutet “es möge gelingen”.

Man wünscht sich Glück, Gesundheit, Zufriedenheit 

oder einen “guten Rutsch ins neue Jahr“. Mit dem “gu-

ten Rutsch” ist aber nicht das Hinüberrutschen ins 

neue Jahr gemeint, sondern der Wunsch für einen gu-

ten Beginn des neuen Jahres. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen – auch im Namen 

des gesamten Gemeindeverwaltung-Teams – ein schö-

nes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Familien und Lieben, "Prosit Neujahr", einen guten 

Rutsch sowie die Erfüllung all Ihrer Pläne, Vorhaben 

und Wünsche im Jahr 2019!

Ihr

Wolfgang Annen

Bürgermeister

Neues vom Rathausneubau

Eine Urkunde, der Ratsbeschluss zum Bau des neuen Rathauses, je-
weils eine aktuelle Tageszeitung der WN und der Glocke sowie Geld-
münzen, die sich aktuell im Umlauf befinden: Diesen Inhalt einer Zeit-
kapsel hat Bürgermeister Wolfgang Annen am 26. September 2018 
gemeinsam mit Vertretern des Gemeinderates, Kolleginnen und Kol-
legen sowie Bürgerinnen und Bürgern in den Grundstein des neuen 
Ostbeverner Rathauses gelegt. Mit dabei waren ebenfalls Johannes 
Averbeck von der ausführenden Bauunternehmung Averbeck sowie 
Prof. Bernd Schnoklake vom Architekturbüro Schnoklake, Betz und 
Dömer aus Münster, die sich für den Entwurf des neuen Verwaltungs-
gebäudes verantwortlich zeichnen.

Von der Grundsteinlegung bis ins 1. OG

Ein bißchen Phantasie ist schon notwendig, um sich vorzustellen, wie 
das neue Bürgerservicebüro und der Eingangsbereich im neuen Rat-
haus aussehen sollen. Momentan sind noch unzählige Streben im 
Erdgeschoss aufgestellt, so dass sich nur erahnen lässt, wie großzügig 
dieser Bereich einmal werden soll.

Doch wenn die Arbeiten weiterhin so "rund" laufen, dann ziehen die 
Streben schon bald ins 1. Obergeschoss um. Die Vorbereitungen zum 
Gießen der 2. Decke laufen nämlich auf Hochtouren. Überhaupt, die 
Mitarbeiter der Fa. Averbeck sind flott dabei und mit den Arbeiten 
voll im Zeitplan. Sollte der Winter nicht eine Unterbrechung der Bau- 
tätigkeit erzwingen, dann sollte einem Richtfest im Februar/März 
2019 nichts entgegen stehen.

Den Fortschritt der Bauarbeiten kann man übrigens prima über die 
auf dem Kirchturm installierte Web-Cam mitverfolgen. Alle 10 Minu-
ten wird ein neues Foto auf die Homepage der Gemeinde hochgela-
den. Schauen Sie mal: www.ostbevern.de



       Süchte
 schleichen sich ins Leben!Bereits in der letzten Ausgabe haben wir berichtet, dass ab dem kom-

menden Jahr regelmäßige Suchtaktionstage für alle Zielgruppen in 
Ostbevern durchgeführt werden sollen.   

Schon jetzt möchten wir die Aufmerksamkeit auf das Thema Sucht 
lenken und werden in den Ausgaben der Rathauspost unter dem Ti-
tel „Denkanstöße“ kurze Impulsbeiträge veröffentlichen, die nicht 
belehren, sondern die sensibilisieren und zum Nachdenken anregen 
sollen.   

Wenn Fernsehen zur Droge wird…

Ein Klick auf die Fernbedienung und wir sind drin: Mitten im Leben 
der Schönen und Reichen, der Geheimagenten, der Kriminalkom-
missare oder jeder anderen Figur, die es in der Flimmerkiste zu sehen 
gibt. Wir können uns zu einer coolen Clique zugehörig fühlen oder 
uns der Illusion hingeben, in einem anderen Land zu leben - viel-
leicht sogar auf dem Mars. Wir fiebern mit bei den unzähligen Ga-
meshows (und fühlen uns ungeheuer clever, wenn wir mehr wissen 
als die Kandidaten) oder lassen uns von den appetitlich angerich-
teten Menüs der Fernsehköche verführen. Könnten wir ja auch mal 
(nach)kochen. Machen wir nur nie, haben ja keine Zeit, denn schon 
am nächsten Abend lockt uns das Fernsehen wieder auf die Couch. 
Ungeahnte Möglichkeiten öffnen sich wieder für uns und werden 
durch die zahlreichen Streamingdienste rund um die Uhr noch er-
weitert.

Warum machen wir das nur? Die Antwort ist einfach: Aus Entspan-
nung, Belustigung, aber auch aus Gewohnheit und Langeweile. Und 
nicht zuletzt deshalb kann Fernsehen genau das Gegenteil bewirken: 
Uns Energie entziehen, uns aufwühlen und sogar in eine depressive 
Stimmung bringen. 

Die Begrifflichkeiten „Fernsehsucht“ und „Droge Fernseher“ sind  
sicherlich nicht klar umrissen, treffen aber per Definition den Kern 
der Aussage: Wir verbringen einen großen Teil unserer Zeit mit dem 
Konsum des „Suchtmittels“, konsumieren es häufiger als wir wollen 
und geben vielleicht wichtige soziale, familiäre oder gar berufliche 
Tätigkeiten auf, um das Suchtmittel zu konsumieren. 

Keineswegs soll damit gesagt werden, dass Fernsehen an sich pro-
blematisch sein muss. Es kann informieren, unterhalten und kann 
auch zu dringend benötigter Ablenkung und Zerstreuung verhelfen. 
Zum Problem wird es erst, wenn der Konsum außer Kontrolle gerät 
und die gesamte Freizeit ausfüllt.

Wenn es Winter wirdDenkanstosse

:

  © pixabay.com

Wussten Sie übrigens, dass "der Blick auf die Mattscheibe" erstaun-
lich viel Zeit verschlingt? Rund 200 Min. unserer Zeit opfern wir im 
Mittel täglich dafür – die Hälfte der durchschnittlichen Freizeit und 
mehr als für jede andere Einzelaktivität außer Arbeiten und Schlafen.

Also, wie wär´s? Lassen Sie den Fernseher doch einfach mal an ei-
nem Abend aus und unternehmen etwas anderes. Wir haben einige 
Ideen für Sie zusammengestellt.

-- Basteln , Handarbeiten
-- Puzzlen , Gesellschaftsspiele
-- Lesen
-- Fotoalben bekleben
-- Musik hören
-- Freunde einladen
-- Ein Konzert, eine Lesung oder das  

	 Theater besuchen
-- Ins Museum gehen
-- Sport machen , Schwimmen gehen
-- Tanzen gehen
-- Spazieren gehen
-- Billard spielen
-- Bowling/Kegeln
-- Gemeinsam kochen
-- Eine neue Sprache lernen
-- Ein neues Musikinstrument lernen
-- 	 …

Wenn Sie Beratung und/oder Hilfe zum Thema Sucht benötigen, 
dann erhalten Sie diese beim

Arbeitskreis Jugend- und Drogenberatung im Kreis Warendorf e.V.
Königstraße 9 | 59227 Ahlen |  02382 91869-0 

E-Mail: drobs@drobs-online.de | Web: www.drobs-online.de

Damit Sie auch im winterlichen Ostbevern nicht ins Rutschen kom-
men und sicher unterwegs sein können, sorgt unser Bauhof mit ei-
nem Winterdienst in weiten Teilen des Ortsgebietes für geräumte 
Straßen und Gewege. 

Unterstützt wird das 8-köpfige Bauhof-Team dabei von zwei externen 
Unternehmen, die vor allem im Außenbereich und auf den Verbin-
dungs- und Fußwegen im Innerortsbereich Ostbevern bei Glätte und 
Schneefall die Räumarbeiten übernehmen. Die Landes- und Kreisstra-
ßen werden vom jeweiligen Straßenbaulastträger geräumt. 

Im Fuhrpark des gemeindlichen Bauhofes stehen für den Streu- und 
Räumdienst zwei Schlepper zur Verfügung. Der Einsatz der Bauhof-
kollegen und der Unternehmer ist durch einen festgelegten Rufbe-
reitschafts- und Winterdienstplan, der so genannten „Streuwache“, 
geregelt. Fallen die Temperaturen gen null Grad oder der Wetterbe-
richt verheißt Schneefall und Glätte, fährt ein Kollege des Bauhofes 

Nicht nur der Bauhof ist für die Winterzeit gerüstet, auch privat sollte sich jeder auf seine Räum- und Streupflichten einstellen und Schneeschie-
ber sowie Streumaterial (Sand, Splitt, Granulat, Asche) bereit halten. 

Bitte verwenden Sie kein Streusalz, denn es ist grundsätzlich verboten. Außerdem schadet es den Bäumen und Sträuchern, verätzt rissige Pfoten 
von Tieren, belastet unser Grundwasser und somit auch das Trinkwasser. Es sollte nur verwendet werden, wenn dieses für die Sicherheit unab-
dingbar ist (z. B. auf Rampen, Brücken und Treppenaufgängen).

Verantwortlich für das Räumen und Streuen sind die Eigentümer der an die Straßen angrenzenden Grundstücke. Auch für das Räumen von 
Schneemassen auf Dächern sind die Eigentümer verantwortlich. Dieses ist keine Aufgabe der Feuerwehr.

Bei Schneefall und Eisglätte sind die Gehwege mit abstumpfenden Mitteln in einer Breite von 1,00 m schnee- und eisfrei zu halten. In ver-
kehrsberuhigten Bereichen sowie auf Straßen, die über keinen Gehweg verfügen, ist bei der Winterwartung von den Anliegern ein Streifen von  

1,50 m Breite, gemessen von der jeweiligen gemeinsamen Grenze zwischen 
den angrenzenden Anliegergrundstücken und der öffentlichen Verkehrs-
fläche, zu räumen und zu streuen. 

Die Räum- und Streupflicht besteht werktags zwischen 07.00 Uhr und  
20.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Sollte jemand auf einem nicht geräumten Weg zu Schaden kommen, kann 
der angrenzende Eigentümer unter Umständen haftbar gemacht werden.

Wir können deshalb nur an Sie appellieren, der Räum- und Streupflicht 
im eigenen Interesse und zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer nachzu- 
kommen.

Glitzernder Zauber   

weiße Pracht
bereits morgens um 2.00 Uhr raus und begutachtet die Straßenver-
hältnisse im Gemeindegebiet. Bei Bedarf benachrichtigt dieser die üb-
rigen Kollegen, die dann ebenfalls in den frühen Morgenstunden mit 
dem Winterdienst beginnen.

Für die Kollegen bedeutet das, früh raus aus den Federn, denn bei 
Schneefall oder Straßenglätte beginnt der Räum- und Streudienst 
unter der Woche spätestens um 4.30 Uhr. Schließlich wollen die wich-
tigsten Haupt- und Zufahrtsstraßen sowie die Schulbusstecken in 
Ostbevern bis zum Einsetzen des Berufsverkehrs geräumt sein. Bei 
extremen Wetterbedingungen manchmal eine ganz schöne Heraus-
forderung. 

Was des einen Freud, ist des anderen Leid: Schnee!








Radelaktivster Teilnehmer: Stefan Volkery mit 1.010,9 km

Legten im Aktionszeitraum 2.097 km zurück: Die Klasse 6 b der Loburg

Wir gratulieren! Film ab!

Stadtradeln 2018

STADTRADELN – unter diesem Titel hat das Klima-Bündnis in diesem 
Jahr bereits zum 11. Mal die bundesweite Kampagne initiiert, um 
Menschen dazu zu bewegen, möglichst viele Kilometer beruflich und 
privat CO2-frei mit dem Rad zurückzulegen und somit einen positiven 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 

886 Städte und Gemeinden in ganz Deutschland sind dem Aufruf in 
diesem Jahr gefolgt und haben mit 295.514 Radlern und Radlerinnen 
an der STADTRADELN-Kampagne teilgenommen. Darunter zum er-
sten Mal auch Ostbevern. 235 Radler/innen in 19 Teams sind vom 09. 
bis 29. September für ein besseres Klima in die Pedale getreten und 
haben in den drei Aktionswochen ingesamt 36.707 km „erradelt“. Das 
entspricht einer Vermeidung von 5.212 kg CO2. 

Im Ranking der 191 fahrradaktivsten Kommunen in NRW belegen wir 
damit einen 24. Platz.

Im Rahmen des Kastaniensonntags wurden die erfolgreichsten Ein-
zelradler/innen und Teams durch Bürgermeister Wolfgang Annen in 
folgenden Kategrorien ausgzeichnet:  

Tolle Resonanz beim STADTRADELN Filmschauplatz Loburg
Teams mit den meisten Teilnehmern:

1.	 Team Vossko (45 Teilnehmer) 
2.	 Team Gemeindeverwaltung Ostbevern (37 Teilnehmer) 
3.	 Champions (Klasse 6 b – Loburg) (32 Teilnehmer) 

Teams mit den meisten Kilometern (relativ! = Anzahl der Teilnehmer im 
Verhältnis zur erzielten Kilometerleistung)

1.	 Team EuW (650,8 km) 
2.	 Team Lieselotte (353,8 km)
3.	 Team Averbeck Bau GmbH & Co. KG (237,5 km) 

Schulklassen

1.	 Klasse 6 b, Loburg (2.097 km) 
2.	 Klasse 7 a, JAS (657,4 km) 

Die radaktivsten Einzelteilnehmer/innen

1.	 Stefan Volkery (1.010,9 km) 
2.	 Maria Hokamp ( 977,5 km) 
3.	 Martin Reckmann (942,1 km)
4.	 Hildegard Demmer (857,7 km)
5.	 Albert Busch (723 km)
6.	 Elisabeth Busch (686 km)

Im nächsten Jahr kommt Ostbevern in die deutschen Kinos. Denn 
während der Herbstferien wurde an der Loburg und mit Statisten der 
Schule ein Film aus der TKKG-Reihe gedreht.

Bevor Ende Oktober die letzte Klappe fiel, durfte Bürgermeister Wolf-
gang Annen aber noch einen Blick hinter die (Film-)Kulissen werfen.

Dabei traf er neben dem Regisseur Robert Thalheim und dem Produ-
zenten Dirk Engelhard auch die jungen Hauptdarsteller, die im Film 
das Detektiv-Quartett TKKG (Tim, Karl, Klößchen (Willi) und Gabi) ver-
körpern.

Und um was geht es in dem Film? Tim und Willi, genannt Klößchen, 
lernen sich am ersten Schultag im Internat kennen. Unterschiedlicher 
könnten die beiden kaum sein und besonders Willi, Sohn aus gutem 
Hause, ist nicht gerade erfreut, sich ein Zimmer mit Tim, einem Sti-
pendiaten aus der Vorstadt, teilen zu müssen. 

Doch als Klößchens Vater entführt wird und mit ihm eine wertvolle 
Statue aus seiner Kunstsammlung verschwindet, ist Tim der Einzige, 
der Willi glaubt, dass die Polizei auf der falschen Fährte ist. 

Gemeinsam mit dem hochintelligenten Außenseiter Karl und der 
smarten Polizistentochter Gaby beginnt die Gruppe auf eigene Faust 
zu ermitteln: ein Flugzeugabsturz, maskierte Kung-Fu-Kämpfer, eine 
versteckte Botschaft von Klößchens Vater. Wie passt das alles zusam-

men? Und was haben der blinde Hellseher Raimondo und seine As-
sistentin Amanda damit zu tun? 

Gegen alle Widerstände decken die vier eine Verschwörung auf. So 
wird aus Tim, Klößchen, Karl und Gaby die legendäre Bande TKKG.

Der bundesweite Kinostart ist für den 6. Juni 2019 im Verleih von War-
ner Bros. Pictures geplant. 



Neues aus der Verwaltung

Klausurtagung der Verwaltungsspitze

Es war eine stramme Arbeitsagenda, die die Verwaltungsspitze in zwei 
Tagen abzuarbeiten hatte: Die Führungsebene des Rathauses hatte 
sich Anfang Oktober gemeinsam mit Bürgermeister Wolfgang Annen 
zu einer zweitägigen Klausurtagung nach Billerbeck zurückgezogen, 
um sich dort außerhalb des normalen Arbeitsalltags tiefer und um-
fassender über komplexe Handlungsfelder austauschen zu können. 

In entspannter und dennoch arbeitsintensiver Atmosphäre wurden 
dabei künftige finanzielle, personelle und infrastrukturelle Entwick-
lungen sowie strategische Ziele der Gemeinde Ostbevern erörtert. Im 
Mittelpunkt der Tagung standen aber vorrangig der Rathausneubau 
und die damit verbundene Optimierung von Verwaltungsabläufen.

Smalltalk im Rathaus-Garten
Gisbert Hülsheger hat das Thema "Übergänge" bildhauerisch in eine 
Brückeninstallation übersetzt und im rückwärtigen Garten des "Über-
gangs-Rathauses" an der Telgter Straße aufgestellt. Die "Brücke" als 
Metapher steht nach Aussage des Künstlers für Vieles, hier für eine 
Kommunikationsform.

Mit Sprüngen, Richtungswechseln, verschiedenen Ebenen, Unter-
brechungen, Abrissen oder zur Zeitüberbrückung bei einem kurzen 
Treffen oder für offene Begegnungen lädt die Installation zu einem 
"Smalltalk" ein.  

Die Aufstellung der Arbeit wurde vom Kulturforum Ostbevern e. V. 
ermöglicht.

Mit einem blauen Feld zum Erfolg
Die BSV-Volleyballerinnen sind derzeit richtig gut drauf. Bereits in 
der letzten Saison spielten die jungen Frauen um den Einzug in die  
2. Bundesliga. Und auch in dieser Saison stehen die Chancen für den 
Sprung in die höhere Spielklasse nicht schlecht. 

Da aber in der 2. Liga deutlich höhere Ansprüche an den Spielbetrieb 
gestellt werden, war es notwendig, das Spielfeld in der BEVERHALLE 
nicht nur mit Begrenzungslinien sondern auch flächig farblich von der 
Umgebung abgehoben darzustellen. Dazu wurde jetzt auf einer Flä-
che von ca. 180 m² der vorhandene Belag ausgetauscht. 

Wir hoffen natürlich, dass es sich auf dem neuen blauen Hallenboden 
noch besser spielen lässt und drücken den BSV-Volleyballerinnen für 
die kommenden Spiele die Daumen. Toi, toi, toi, Ihr schafft das!

Der Weltmännertag...
... ist ein Aktionstag zur Männergesundheit, der seit dem Jahr 2000 
jährlich am 3. November stattfindet. Dieser soll, so  Schirmherr Michail 
Gorbatschow, das Bewusstsein der Männer im gesundheitlichen Be-
reich erweitern. 

Unsere Gleichstellungsbeauftragte Margarete Götker hat es sich des-
halb nicht nehmen lassen, die männlichen Kollegen auf den Bauhof 
zu einem gesundem Grillevent einzuladen. Neben Würstchen gab es 
nämlich auch leckere Gemüsespieße für die Männer.

Und wer beim Blick auf das Foto denkt, es gab Hochprozentiges - 
weit gefehlt!  Zur Begrüßung gab´s für die Kollegen ein Frischekick 
Vitamin C mit selbstgepresstem O-Saft.

Na dann - Prost und auf gute Gesundheit!

Hoher Besuch...
... in Ostbevern. Im September waren die 
Vizepräsidentin des Bundespolizeiprä-
sidiums, Ulrike Meuser, und der 
Präsident des Bundeskriminal-
amtes, Holger Münch, zu Gast 
in Ostbevern.

Sie waren anlässlich des 
Ernennungsempfangs zu-
künftiger Polizei- und Kri-
minalräte, der auf Schloss 
Loburg stattfand, zu uns 
in die Gemeinde gekom-
men. 

Wenn Gäste kommen...
... und nicht genügend Geschirr im Haus ist. 

Bevor Sie auf Einweggeschirr zurückgreifen oder jemanden von der 
Gästeliste streichen müssen und es Ihnen wie Dornröschen ergeht, 
sollten Sie lieber die Geschirrausleihe der Gemeinde Ostbevern  
nutzen.

Ob tiefe oder flache Teller, Kaffeegeschirr, Besteck oder Kaffeekannen, 
Maria und Reinhard Harmann, die sich um die Ausleihe kümmern, 
haben alles in mehrfacher Anzahl da.

Der Ausleihservice ist allerdings nicht kostenlos. Ein geringes Entgelt 
je ausgeliehenes Geschirrteil wird erhoben und bei Verlust oder Bruch 
wird der Ausleiher in Regress genommen.

Weitere Infos bei Reinhard u. Maria Harmann:   7824



Bürgermeister und Landwirte im Gespräch

Die Zusammenarbeit der Verwaltung mit den örtlichen Landwirten 
funktioniert prima. Damit das auch weiterhin so bleibt, trafen sich letz-
te Woche die Vertreter der örtlichen Landwirtschaftsverbände, Paul Ver-
enkotte, Ludger Kövener, Thomas Korthorst und Leonhard Querdel, der 
Geschäftsführer des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes Warendorf, Dr. 
Matthias Quas mit Bürgermeister Wolfgang Annen und dem Kämmerer 
Dr. Michael König zu einem gemeinsamen Austausch im Rathaus.

In dem Gespräch ging es in erster Linie um den in diesem Jahr erfolgreich 
umgesetzten Glasfaserausbau in den Außenbereichen und die Erstellung 
des Wirtschaftswegekonzeptes, an dem die Bewohner der Bauerschaften 
maßgeblich mitgearbeitet hatten. Aber auch Themen wie die Löschwas-
serversorgung im Außenbereich, Ausgleichsflächen und die Abrechnung 
der Wasserverbandsgebühren standen auf der Gesprächsagenda.

Jenes und dieses

Sommersandkasten 2019

Auch in 2019 soll es in Ostbevern wieder einen "Sommersandkas-
ten" geben. Vom 11. Juli bis zum 29. August 2019 verspricht dann 
jeder Sommerferien-Donnerstag wieder Spiel, Spaß, Spannung so-
wie Musik und Genuss auf dem Kirchplatz Ostbevern.

Ihr Verein möchte sich gerne aktiv am Programm des Sommer-
sandkastens beteiligen? Kein Problem. Reichen Sie Ihre Idee und 
Ihr Konzept zur Ausgestaltung eines "Sommersandkasten-Don-
nerstags" bei den beiden Veranstaltern, Ostbevern Touristik e.V. 
oder Marjestics ein. 

Bereits in der 1. Januarhälfte soll die Entscheidung fallen, wer den 
Zuschlag erhält, damit Sie und Ihr Verein mit einem großen Vorlauf 
in die Planungen und Vorbereitungen einsteigen können.

Weitere Informationen erhalten Sie entweder beim Ostbevern Tou-
ristik e.V., Hauptstraße 43,  4310350,  info@ostbevern-touris-
tik.de oder beim Marjestics, Jessica Kock,  9643187

Ausbildung zum Gästeführer

Unter dem Motto „Mit Schirm und Charme“ - Gästeführer werden 
im Münsterland startet am 18. Januar 2019 eine münsterlandweite 
Gästeführer-Qualifizierung. 

Auch hier in Ostbevern und im Umkreis werden immer wieder 
Menschen gebraucht, die Spaß und Freude daran haben, den Gäs-
ten unserer Gemeinde ihre Heimat näher zu bringen.

Eine Informationsveranstaltung mit anschließender Stadtführung 
durch Telgte findet am Montag, 03. Dezember 2018, von 17.00 bis 
19.30 Uhr im VHS-Haus in Telgte, Adolph-Kolping-Platz, statt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei!

Weitere Informationen sind in der Geschäftsstelle des Ostbevern 
Touristik e.V., Hauptstraße 43 erhältlich.  4310350

Abfallkalender
Bis zum Redaktionsschluss lagen noch nicht alle Abfuhrtermine für 

den Abfallkalender 2019 vor.Wir sind aber zuversichtlich, sie in den nächsten Tagen zu erhalten, 

so dass der Abfallkalender 2019 voraussichtlich ab Mitte Dezember 

im Rathaus und in der Rathausnebenstelle zur Mitnahme ausliegen 

wird.

Faire Weihnachten

Sie sind wieder da! Die leckeren Schoko-Nikoläuse, hergestellt aus feiner Bio Vollmilchschoko-
lade. Ein tolles und vor allem faires Geschenk für Familie, Freunde, Nachbarn, Arbeitskollegen...

Erhältlich sind die süßen Männer im Eine-Welt-Laden im Edith-Stein-Haus, Bahnhofstraße 1.  
Öffnungszeiten: Mi. + Fr.: 15.00 - 16.30 Uhr, Do.: 10.00 - 12.00 Uhr, So.: 10.15 - 12.15 Uhr

Dieses und jenes

Silvester: Wer feiert, muss auch aufräumen

Das neue Jahr wird traditionell mit Feuerwerk, Böllern und Sekt begrüßt. Leider bleiben 
oft die Überreste von Raketen und Knallern, Streichhölzern und leeren Flaschen auf 
der Straße oder am Rand liegen.

Doch wer feiert muss auch aufräumen. Daher bitten wir darum, dass Flaschen und 
Böllerreste auch von denjenigen wieder eingesammelt und entsorgt werden, die ihren 
Spaß damit hatten. 

Rücksicht sollten die Feiernden bereits beim Zünden von Feuerwerkskörpern nehmen. 
Diese sollten zügig, nur im Freien und von Erwachsenen gezündet werden. 

Dann kann das neue Jahr auch harmonisch und zufrieden von allen begrüßt werden.

Öffnungszeiten des Rathauses 

Auch zwischen den Jahren (27. + 28.12.2018) sind wir für Ihre Anliegen erreichbar. An 
beiden Tagen sind das Rathaus sowie die Rathausnebenstelle von 08.00 – 12.00 Uhr 
geöffnet. Am Donnerstag, 27.12. zusätzlich von 14.00 – 18.00 Uhr.

An Silvester und Neujahr bleiben das Rathaus und die Rathausnebenstelle geschlos-
sen. Ab dem 02. Januar sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Das BEVERBAD Ostbevern ist auch an Heiligabend, am 2. Weihnachtstag und an 
Silvester jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet. Lediglich am 1. Weihnachtstag und 
an Neujahr bleibt das Bad geschlossen.

Weihnachtsbaum-Abholung

Am Samstag, 12. Januar werden in der Orts-
lage Ostbevern und in der Eichendorff-Sied-
lung die ausrangierten Weihnachtsbäume 
von der Kolpingfamilie Ostbevern abgeholt.

Dazu sind die Bäume abgeschmückt, also 
frei von Lametta und Weihnachtsschmuck, 
zur Abholung an die Straße bereitzustellen.

Neue Broschüre zur Integration in 
Ostbevern 

Wie funktioniert die Integration von geflüchtete-
ten Menschen in unserer Gemeinde, welche Ange-
bote gibt es und wer ist Ansprechpartner? 

Dazu haben wir in Zusammenarbeit mit den bei-
den Kirchengemeinden, dem Wi(h)r e. V. und wei-
teren Ehrenamtlichen eine Informationsbroschüre 
herausgegeben, die in der vergangenen Woche 
an alle Haushalte verteilt wurde. Sollte jemand kei-
ne Broschüre erhalten haben - im Rathaus liegen  
Exemplare zur kostenlosen Mitnahme aus.

Umzug des TRIO

Zum 01.12.2018 zieht der Treffpunkt Integration Ostbevern (TRIO) - auch als "Weißes Haus" bekannt - von 
der Hauptstraße 52 in den ehemaligen "Meeting-Point" an die Raiffeisenstraße 15 um.



Tatutata, die Feuerwehr ist da

Verstärkung für die Wehr

Tanja Jostkleigrewe, Jenny Verspohl, Daniel Reker, Fredy Redl, Christi-
an Börger, Niklas Steltenkötter, Mohamed Abdi Rashid und Michael 
Contoni haben den ersten Teil ihrer Truppmannsausbildung erfolg-
reich bestanden. Damit sind die 8 Nachwuchskräfte ab sofort berech-
tigt, am aktiven Feuerwehrdienst teilzunehmen und die Wehr im Ein-
satzfall zu unterstützen.

70 Stunden Unterricht und Übungseinheiten haben die motivierten 
Frauen und Männer bereits in diesen ersten Teil ihrer Grundausbil-
dung investiert. Seit September diesen Jahres haben sie jeden Mitt-
wochabend und jeden Samstagnachmittag dafür die Schulbank ge-
drückt. Hinzu kommen noch die wöchentlichen Übungsabende der 

30 Jahre Jugendfeuerwehr

Die Nachwuchs-Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr ist erwachsen 
geworden und feierte vor wenigen Tagen ihr 30-jähriges Bestehen mit 
einem Aktionstag und einer kleinen Feier in der BEVERHALLE.

Im Herbst 1988 gegründet und viele Jahre von Rudi Görtzel und Ralf 
Teicher geleitet, ist die Jugendfeuerwehr längst zu einem Erfolgsmo-
dell und zur Kaderschmiede der aktiven Wehr geworden. 

Aktuell nehmen 17 Jungen und 1 Mädchen an den wöchentlichen 
Übungsabenden teil, die jeden Dienstag von 19.00 - 21.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus stattfinden. 

Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 10 und 17 Jahre, die Lust 
haben, ebenfalls mitzumachen, können sich gerne bei einem der bei-
den Leiter melden oder einfach zu einem Übungsabend hinzukom-
men. Kontakt: René Müller,   0173 975 17 23 oder Benedikt Spahn, 
 0174 955 79 61 

Wir sagen herzlichen Glückwunsch!Ausflug der Löschbiber

Die Playmobilausstellung  begeisterte und die große Drehleiter fas-
zinierte.  Die "Löschbiber", Ostbeverns Kinderfeuerwehr, besuchte im 
Oktober die große Feuerwehrwache in Telgte. 

Die kleinen Steppkes ließen sich vom Telgter Gerätewart Dieter Leuer  
die Fahrzeuge erklären und durch die Räumlichkeiten führen. Aller-
dings vermissten die Kinder die Rutschstangen, denn die gibt es in 
der Telgter Feuerwache nicht. Trotzdem fand es der junge Feuerwehr-
nachwuchs aufregend, eine so große Feuerwache einmal live zu se-
hen. Ein Ausflug in die Nachbarstadt, der allen viel Spaß gemacht hat, 
und somit ein voller Erfolg war. 

4 Aktionen und 1 Jubiläum  

Feuerwehrfahrzeuge wurden gesegnet

Die beiden jüngsten Fahrzeuge der Ostbeverner Feuerwehr haben 
am Sonntag, 28. Oktober, den kirchlichen Segen bekommen. Sowohl 
der neue Kommandowagen als auch das Mannschaftstransportfahr-
zeug der Kinderfeuerwehr wurden durch Pfarrer Michael Mombauer 
und Pfarrer Sacha Sommershof im Rahmen einer ökumenischen Ze-
remonie feierlich eingesegnet.

MTF der Kinderfeuerwehr

Beim Mannschaftstransportfahrzeug der Kinderfeuerfeuer handelt 
es sich um einen Mercedes Benz Vito Tourer mit 8 Sitzplätzen. Das 
Fahrzeug wurde der Kinderfeuerwehr bereits Ende 2017 durch Innen- 
minister Reul übergeben. Vorangegangen war für die Kinderfeuer-
wehr die Wettbewerbsteilnahme an der Förderkampagne des Lan-
desministeriums, die sie erfolgreich für sich entscheiden konnte. Die  
Überlassung eines Mannschaftstransportwagens durch das Land 
NRW war die "Belohnung" dafür.

heimischen Wehr, an denen die Acht teilnehmen müssen. Vermittelt 
werden den angehenden Feuerwehrmännern und -frauen im Rah-
men ihrer Ausbildung insbesondere die Basisfähigkeiten im Lösch- 
und Hilfeleistungseinsatz, die sie zum aktiven Feuerwehrdienst befä-
higen. 

Die Grundausbildung muss jedes Feuerwehrmitglied absolvieren. Sie 
erfordert nicht nur von den Teilnehmern, sondern auch von den Aus-
bildern eine hohe Bereitschaft, dafür Freizeit zu opfern. 

Wir freuen uns über die Verstärkung der Wehr und gratulieren allen 
Absolventen ganz herzlich!

Übung im Ortsteil Brock

Im September probte die Feuerwehr Ostbevern gemeinsam mit der 
Wehr aus Westbevern und dem Malteser Hilfsdienst den Ernstfall. 

Ein simulierter Autounfall an der ehemaligen Gaststätte Weiligmann 
im Ortsteil Brock bildete das Übungsszenario, das Frank Göttker und 
Reiner Verspohl gemeinsam ausgearbeitet hatten. 

KDOW der Feuerwehr

Der neue Kommandowagen (KDOW) der Feuerwehr ist seit Sommer 
dieses Jahres im Einsatz. Er ermöglicht im Einsatzdienst eine schnelle 
Lageerkundung und bietet eine höhere Flexibilität sowie Wendig-
keit an größeren Einsatzstellen. Zudem kann er in Kombination mit 
einer mobilen Warnanlage unkompliziert zur Bevölkerungswarnung 
eingesetzt werden, ohne dass ein Lösch- oder Sonderfahrzeug dafür 
gebunden werden müsste. Außerhalb des Einsatzdienstes wird der 
KDOW für Fahrten zu Aus- und Fortbildungen, Seminaren oder auch 
für verschiedene Orientierungsfahrten genutzt.

© Anne Reinker

:



Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk ist: 
Gutscheine, BEVERBAD-Handtücher u. -Tassen sind während der 
Öffnungszeiten im BEVERBAD erhältlich.

Advent, Advent!
Auch in diesem Jahr wird in der Adventszeit an jedem Nachmittag 
unter den jüngsten Badbesuchern der- oder diejenige ermittelt, die 
das Türchen am Adventskalender öffnen darf. 

Hinter den Türen verbergen sich tolle Geschenke, die das BEVER-
BAD-Team wieder mit viel Freude zusammengestellt hat.

Schwimmvergnugen im BEVERBAD

In der dunklen Jahreszeit ist ein Besuch des BEVERBADES genau das 
Richtige! Besonders, wenn die Schwimmhalle nur von Kerzenlicht 
illuminiert ist und Sie bei leiser Hintergrundmusik Ihre Bahnen im 
Schwimmerbecken ziehen können. Erleben Sie selbst, wie entspan-
nend Schwimmen sein kann.

Vom 30. November bis 21. Dezember wird das BEVERBAD-Team im-
mer freitags von 19.00 - 20.45 Uhr die Lichter in der Schwimmhalle 
herunterdrehen und die Kerzen anzünden. 

Stimmungsvoller Jahresausklang

BEVERBAD Ostbevern | Hanfgarten 22 | 48346 Ostbevern 
 02532 1833 | beverbad@ostbevern.de | www.ostbevern.de

:

Ferienspaß garantiert!
Für die Weihnachtsferien hat das BEVERBAD-TEam wieder tolle Spaß- 
und Spielaktionen im und am Wasser vorbereitet. Besonders die jun-
gen Badegäste kommen am Mittwoch, 02. Januar 2019 auf ihre Kos-
ten, wenn von 14.00 - 16.00 Uhr eines der beliebten Großspielgeräte 
zu Wasser gelassen wird. 

Am Freitag, 28. Dezember und am 04. Januar heißt es wieder  
BattlEVERyBADy! Lustige Spiele im Wasser und am Beckenrand 
sorgen für einen riesen Gaudi im Hallenbad.

Prosit Neujahr!
Wir möchten mit Ihnen auf ein gesundes und glückliches Jahr 2019 
anstoßen und laden Sie deshalb sehr herzlich am Sonntag, 06. Januar  
2019 von 11.00 - 13.00 Uhr zu einem Glas Sekt ein.

Öffnungszeiten Wintersaison

Mo.                                            geschlossen

Di. 06.00 - 08.15 Uhr 09.15 - 10.15 Uhr 15.00 - 21.00 Uhr
Mi. 06.00 - 08.15 Uhr 09.15 - 10.15 Uhr 15.00 - 21.00 Uhr
Do. 06.00 - 08.15 Uhr 09.15 - 10.15 Uhr 15.00 - 19.00 Uhr
Fr. 15.00 - 21.00 Uhr
Sa.  08.00 - 17.00 Uhr 
So. 08.00 - 17.00 Uhr
Feiertage                                                                            08.00 - 17.00 Uhr

 In den Ferien ist das Bad dienstags - freitags bereits auch vormittags 
 von 10.15 - 13.00 Uhr geöffnet. Weitere Infos unter www.ostbevern.de 
 
Mo. 09.15 - 10.15 Uhr Aqua Jogging *)
Fr. 09.15 - 10.15 Uhr Aqua Jogging *)

*) Diese Angebote finden nur außerhalb der Ferien statt

Öffnungszeiten des Hallenbades während der Feiertage:

Heiligabend, 2. Weihnachtstag und Silvester:	 08.00  –  12.00 Uhr
1. Weihnachtstag und Neujahr:		  geschlossen

Ihre Stimme zählt – Ihre Hilfe auch! 
Wahlhelfer gesucht!

Wir suchen für die Europawahl im kommenden Jahr en-
gagierte und zuverlässige Interessentinnen und Interes-
senten, die im Wahlvorstand oder Briefwahlvorstand mit-
arbeiten möchten.

Insgesamt werden etwa 50 Personen benötigt, die sich 
am Wahltag als Mitglied eines Wahlvorstandes um die 
ordnungsgemäße Durchführung der Wahl kümmern. 
Der Wahlvorstand sorgt am Wahltag dafür, dass jeder 
seine Stimme im Wahlraum abgeben kann, prüft die 
Wahlberechtigung, händigt die Stimmzettel aus, zählt ab  
18.00 Uhr alle abgegebenen Stimmen und stellt letztlich 
das Wahlergebnis fest.

Der Wahlvorstand trifft sich am Wahltag um 7.30 Uhr, richtet den 
Wahlraum ein und bespricht den Einsatzplan der Vormittags- und 
Nachmittagsschicht. Um 18.00 Uhr beginnt für das gesamte Team das 
Auszählen der Stimmen. Der Einsatz endet erfahrungsgemäß gegen 
20.00 Uhr. 

Mitglied eines Wahlvorstands kann jede Bürgerin bzw. jeder Bürger 
werden, die/der am Wahltag wahlberechtigt ist.

Besondere Kenntnisse zur Wahrnehmung dieser Aufgabe sind nicht 
erforderlich.

Bei der Arbeit im Wahlvorstand handelt es sich um ein Ehrenamt. Das 
Ehrenamt darf nur aus wichtigen Gründen abgelehnt werden. Jedes 
Mitglied eines Wahlvorstandes erhält ein sog. Erfrischungsgeld.

Neben den Wahlvorständen in den Wahlräumen werden auch so-
genannte Briefwahlvorstände eingerichtet. Deren Aufgabe ist es, 
die per Brief eingegangenen Stimmen auszuzählen. Die Auszählung 
dieser Stimmen erfolgt zentral. Dieser Wahlvorstand trifft sich am 
Wahltag in der Regel gegen 14.00 Uhr.

Interessentinnen und Interessenten, die im Wahlvorstand oder 
Briefwahlvorstand mitarbeiten möchten, können sich unter Angabe 
der persönlichen Daten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum 
und Telefonnummer) im Rathaus bei Sabrina Cord melden. 
  02532 82-18 oder  wahlen@ostbevern.de. 

 

Europawahl am 
26.05.2019

Wahlhelfer gesucht!



Langeweile? Von wegen!

In Ostbevern 
ist immer was los!

Veranstaltungen im Dezember

Informationsstammtisch des VDK
Samstag, 01.12.2018, 15.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Spekulatiusbacken und Offenes Adventssingen
Sonntag, 02.12.2018, 14.30 Uhr – 17.00 Uhr, Heimathaus

Lieblingsbücher - Ostbeveraner stellen ihre Lieblingsbücher vor
Sonntag, 02.12.2018, 16.00 Uhr, KÖB St. Ambrosius

Volleyball-Damen: BSV gegen Fortuna Bonn
Sonntag, 02.12.2018, 16.00 Uhr, BEVERHALLE

Lichtinstallation: "Das ist das Haus... "
Sonntag, 02.12.2018 – 02.01.2019, la Folie

Plattdeutscher Abend
Mittwoch, 05.12.2018, 19.30 Uhr, Heimathaus

Hot Christmas - Glühweinprobe
Mittwoch, 05.12.2018, 20.00 Uhr, KulturWerkstatt

Brotbacktag
Donnerstag, 06.12.2018, 11.00 Uhr, Dorfspeicher Brock

Trauercafé Lichtblick
Freitag, 07.12.2018, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Edith-Stein-Haus 

Stammtisch für alle Biker
Freitag, 07.12.2018, 19.30 Uhr, Gaststätte „Alte Post“

Lust auf Glauben: Das Lukasevangelium heute - Lieder des Lukas
Dienstag, 11.12.2018, 20.00 Uhr, Kleine Kirche

Lesebiber Vorlesezeit für Kinder im Alter von 4 - 7 Jahre
Mittwoch, 12.12.2018, 17.15 Uhr, KÖB St. Ambrosius

Jahresabschluss und Ausblick 2019 der Selbsthilfegruppe für 
Schwerhörige
Mittwoch, 12.12.2018, 19.30 Uhr, Edith-Stein-Haus

Moment mal - Hören - Meditation im Advent
Freitag, 14.12.2018, 19.30 Uhr – 20.15 Uhr, Kleine Kirche

Volleyball-Damen: BSV gegen USC Münster II
Sonntag, 16.12.2018, 16.00 Uhr, BEVERHALLE

Szenische Lesung: Charles Dickens - eine Weihnachtsgeschichte
Mittwoch, 19.12.2018, 19.00 Uhr, Aula der Loburg

Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 28.12.2018, 15.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Veranstaltungen im Januar

Brotbacktag
Donnerstag, 03.01.2019, 11.00 Uhr, Dorfspeicher Brock

Stammtisch für alle Biker
Donnerstag, 03.01.2019, 19.30 Uhr, Gaststätte „Alte Post“

Trauercafé Lichtblick
Freitag, 04.01.2019, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

"Prosit Neujahr" - Sektempfang im BEVERBAD
Sonntag, 06.01.2019, 11.00 – 13.00 Uhr, BEVERBAD

Neujahrsempfang der Gemeinde Ostbevern
Sonntag, 13.01.2019, 11.00 Uhr, Aula/Mensa der JAS

Seniorennachmittag: Wirtschaftliche Entwicklung Ostbeverns
Referentin: Michaela Weitkamp, Wirtschaftsförderin Ostbevern
Mittwoch, 16.01.2019, 14.30 Uhr, Gottesdienst in der kleinen Kirche 
anschl. Kaffeetrinken im Edith-Stein-Haus

Matthias Reuter: "Wenn ich groß bin, werd' ich Kleinkünstler"
Musikkabarett
Freitag, 18.01.2019, KulturWerkstatt

Volleyball-Damen: BSV gegen VC Allbau Essen
Sonntag, 20.01.2019, 16.00 Uhr, BEVERHALLE

Kammerkonzert: Klaviertrio Münster
Sonntag, 20.01.2019, 17.00 Uhr, Rittersaal Schloss Loburg

Autorenlesung: Gisa Pauly - Wellenbrecher
Mittwoch, 23.01.2019, 19.30 Uhr, KÖB St. Ambrosius

Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 25.01.2019, 15.00 Uhr, Edith-Stein-Haus

Highlights im Februar

Schauspiel: William Shakespeare - Macbeth
Sonntag, 14.02.2019, Aula der Loburg

Volleyball-Damen: BSV gegen SV BW Aasee
Samstag, 16.02.2019, 20.00 Uhr, BEVERHALLE

Altweiberfete der Gemeinde Ostbevern
Donnerstag, 28.02.2019, BEVERHALLE

Herzlichen Gluckwunsch und Tschuss

100 Jahre 	und unternehmungslustig
t

Nach 12 Jahren ist Schluss
Doris Lang-Weigt sagt Tschüss. Sie gibt zum 31.12.2018 ihr Gesundheitsstudio Einklang in 
neue Hände.

12 Jahre hat sie in den Räumen an der Hauptstraße 62 Yoga-, Tai Chi- und weitere Kurse zu 
Entspannungstechniken gegeben. Jetzt ist Schluss für die 66-jährige, der Ruhestand lockt.

Übernommen wird das Studio von Barbara Rossow-Schneider und weiteren Yoga-Leh-
rerinnen, die die Kursangebote von Frau Lang-Weigt in weiten Teilen fortsetzen werden.

Doris Lang-Weigt dankt allen Kunden für die jahrelange Treue und wünscht ihren Nach-
folgerinnen viel Erfolg bei der Weiterführung des Studios.

: :

Unternehmungslustig? Spaß hat es in der Tat gemacht, das Gespräch 
mit Dieter Schulze Zumkley, Geschäftsführer des Ostbeverner Versi-
cherungsvereins. Obgleich, wenn es um Versicherungen geht, dann 
ist es meistens nicht mehr lustig. Dann geht es um die Begleichung 
eines Schadenfalles und das stimmt den Versicherungsnehmer eben-
so wie die Versicherungsunternehmung wohl nur selten fröhlich. Un-
ternehmungslustig hat hier vielmehr die Bedeutung von "agil" oder 
"voller Tatendrang".

Und das ist der Ostbeverner Versicherungsverein ganz sicher. Denn 
obwohl im kommenden Jahr der 100ste Geburtstag ins Haus steht, ist 
der Verein eine moderne, serviceorientierte und leistungsfähige Un-
ternehmung. Klein aber fein, könnte man auch sagen. 

Beim Ostbeverner Versicherungsverein erfolgt die Schadensabwick-
lung, und darauf ist Dieter Schulze Zumkley stolz, auf Augenhöhe. In 
der Regel schnell und fair, denn man kennt sich. Versicherungsnum-
mern gibt es nicht, man ist schließlich Mitglied und kein unbekannter 
Versicherungsnehmer. Die 4 Mitarbeiter/innen in der Geschäftsstel-
le an der Hauptstraße 27 sind jederzeit ansprechbar, für schwierige 
Sachverhalte werden unkomplizierte Lösungen gesucht und auch 
meistens gefunden. Gewinnerwirtschaft ist nicht das Ziel, Gewinne 
werden im Rahmen der Beitragsrückersttung an die Mitglieder zu-
rückgeszahlt. 

Nahezu 4.500 Verträge von 1.900 Mitgliedern unterhält der Verein, 
der im vergangenen Geschäftsjahr 203 Schadensfälle abzuwickeln 
hatte. "Dieses Jahr könnten es ein paar mehr sein", mutmaßt Schulze 
Zumkley. "Das Sturmtief Friederike am Anfang des Jahres wird uns 
wahrscheinlich die Bilanz verhageln." 

Doch diese Aussichten können die Vorfreude auf den 100. Geburtstag 
nicht trüben. Wie genau dieses besondere Jubiläum gefeiert werden 
soll, wollte Dieter Schulze Zumkley noch nicht verraten. "Wir werden 
sicherlich feiern und stecken noch mitten in den Vorbereitungen, doch 
eine Riesensause wird´s nicht geben", dämpft er die Erwartungen. 

Macht nichts. Wir freuen uns auch über eine Überraschung im kom-
menden Jahr und sagen, obwohl es noch gar nicht soweit ist, trotz-
dem schon einmal: Herzlichen Glückwunsch!

Gegründet wurde der Ostbeverner Versicherungsverein im Jahre 
1919 von August Schulze-Althoff als Ostbeverner Feuerversiche-
rungsverein. Sowohl die Erweiterung der Versicherungsleistungen 
als auch die Vergrößerung des Einzugsgebietes auf den Kreis Wa-
rendorf sowie seine anliegenden Kreise, hatte zur Folge, dass der 
Verein 1986 in „Ostbeverner Versicherungsverein a. G.“ umbe-
nannt wurde. Die Kernkompetenz der Unternehmung war - und ist 
bis heute - die Sachversicherung. 



Der Landtagsabgeordnete Daniel Hagemeier (rechts) war im November zu 
Gast im Rathaus, tauschte sich u. a. mit der CDU-Fraktion aus und nahm sich 
Zeit zum Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern.

Der Verein 8 Plus - Vital im Kreis Warendorf hat einige seiner Projekte im 
Landtag NRW vorgestellt. Auf dem Foto 1. Vors. BM Wolfgang Annen,  
Daniel Hagemeier (MdL), Regionalmanagerin Jana Uphoff, Justizminister 
Peter Biesenbach u. Henning Rehbaum (MdL)

Ihre Kontakte ins RathausSammelsurium

Name  Name 
Annegarn, Bernd (Gebäudemanagement) * 82-40 Jasper, Ulrike (Presse-/Öffentlichkeitsarbeit) 82-22

Annen, Wolfgang (Bürgermeister) 82-24 König, Dr. Michael (Kämmerer/Allg. Vertreter) 82-66

Blättler, Tanja (Gebäudemanagement) * 82-44 Leinkenjost, Hildegard (ÖPNV + Kultur) 82-33

Bücker, Monika (Wohngeld), 82-14 Loewe, Matthias (Finanzen) 82-63

Busch-Lütke Westhues, Christoph (Finanzen/BBO) 82-64 Michna, Kerstin (Standesamt/Bürgerservice) 82-61

Büstrin, Hartmut (Ordnungswesen) 82-28 Mußenbrock, Mara (Bauen + Planen) * 82-42

Cord, Sabrina (Ordnungswesen) 82-18 Peperhove, Ingo (IT-Systemadministration) 82-32

Dalhoff, Claudia (BBO) 82-84 Peters, Gisela (Bürgerservice) 82-82

Dieckmann, Philip (Gebäudemanagement) * 82-48 Pries, Maria (Sozialwesen) 82-21

Fricke, Matthias (Sozialwesen) 82-20 Roggenland, Barbara (FBL Soziales + Ordnung) 82-36

Göcke, Josef (Bauen + Planen) * 82-45 Rosendahl, Jasmin (Rentenwesen/Wohngeld) 82-14

Götker, Margarete (Gleichstellung) 82-55 Rowald, Sabine (Kinder + Jugend/Personal) 82-10

Große Vogelsang, Marion (Bauen + Planen) * 82-43 Rüter, Klaus (Standesamt + Ordnungswesen) 82-16

Hensel, Renate (Gemeindekasse) 82-30 Speicher, Verena (Flüchtlingskoordination) 82-19

Herder, Brigitte (Bürgerservice) 82-82 Stegemann, Hubertus  (FBL Zentrale Verwaltung) 82-31

Hermann, Jurij (Steuern + Abgaben) 82-62 Weitkamp, Michaela (Wirtschaftsförderung) 82-88

Heuer, Mechthild (Bürgerservice) 82-82 Welp, Monika (Schulen) 82-34

Hollmann, Kristina (Baugenehmigungen) * 82-65 Welp, S. (Zentrale Verwaltung/Gemeindekasse) 82-12

Huesmann, Ute (Sekretariat Bürgermeister) 82-23 Wiegert, Maria (Gebäudemanagement) * 82-44

Hüttmann, Klaus (FBL Bauen + Planen) * 82-39 Witt, H.-H. (FBL Tiefbau + Gebäudemanagement) * 82-41

Einrichtung  Einrichtung 
Bauhof 78 32 Ambrosius-Grundschule 80 31

Beverbad 18 33 Franz-von-Assisi-Grundschule 9 02 30

Kinder- und Jugendwerk / Jugendcafé 18 16 Josef-Annegarn-Schule 95 65 10

KulturWerkstatt 95 76 99 Polizeibezirksdienst Ostbevern 9 04 95

Ostbevern Touristik e. V. 4 31 03 50 Klärwerk (TEO AöR) 79 31

Beverhalle 96 47 35 Stadtwerke Ostmünsterland 02504 7006-0

Folgen Sie uns auf: 

*) Nebenstelle Erbdrostenstraße 2

Gemeinde Ostbevern | Der Bürgermeister | Telgter Straße 12 | 48346 Ostbevern |  02532 82-0 |  gemeinde@ostbevern.de | www.ostbevern.de

Für die Betreuung der Flüchtlinge stehen im Rat-
haus folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Verena Speicher,  02532 82-19
Sprechstunde: Montag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Josef Brühl,  0172 2524006 
Mansour Ali Mansour,  0152 13122121
Sprechstunden: jeden 1. + 3. Freitag im Monat 
von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten Polizeibezirksdienst Ostbevern

Hauptstraße 34 | 48346 Ostbevern |  02532 90495 

Montag	 08.00 Uhr – 09.00 Uhr 
Donnerstag	 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00 Uhr – 10.00 Uhr

Besondere Sprechzeiten
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Fundsachen im Oktober 2018
1 Damenfahrrad, 1 Herrenrad, 2 Katzen, 1 Lesebrille
1 Autoschlüssel, 

Die Besitzer können sich beim Fundbüro im Rathaus, 
Telgter Straße 12,  02532 82-82 melden. 

Fundsachen

ElektroMobilität NRW
Wenn Sie mit dem Gedanken spielen, auf Elektromobilität umzu-
steigen, haben wir interessante Informationen zu den Fördermög-
lichkeiten für Sie:

Förderung von Ladeinfrastruktur z. B. Wallbox (an einer Wand be-
festigte Anschlussmöglichkeit zum Laden von Elektroautos, Wand- 
ladestation): hier übernimmt das Land NRW bis zu 50 % der Kosten 
bis 1.000 Euro.

Voraussetzung für die Förderung ist, dass der für den Ladevorgang 
erforderliche Strom aus erneuerbaren Energien oder aus vor Ort 
eigenerzeugtem regenerativem Strom (z. B.  Strom aus Photo- 
voltaik-Anlagen) stammt. Privatleute können eine Förderung so-
wohl für eine öffentlich zugängliche als auch nicht-öffentlich zu-
gängliche Ladeinfrastruktur beantragen.

Eigentümer von Mietgebäuden mit jeweils mehr als 3 Wohneinhei-
ten oder Arbeitgeber mit mehr als 4 Kraftfahrzeug-Stellplätzen für 
die Mitarbeiter können seit dem 01.10.2018 für Umsetzungsbera-
tungen und -konzepte (z. B. für die Umstellung des Fuhrparks auf 
E-Fahrzeuge oder Ausbau der Ladeinfrastruktur) einen Zuschuss 
vom Land von maximal 15.000 Euro erhalten.

Weitere Informationen sind unter www.elektromobilitaet.nrw.de  
erhältlich.



RatHAUS 
POST

Geschenkideen, Livemusik, Glühwein, Kulinarisches 
in weihnachtlicher Atmosphäre

immer donnerstags
auf dem Kirchplatz Ostbevern
29.11. - 20.12.2018 | 16.00 - 21.00 Uhr

Eine Kooperationsveranstaltung vom Ostbevern Touristik e. V. und „Marjestics“ - American Diner

Winterzauber


